
Wahlpflichtfächer NMS Neuberg ab der 7. Schulstufe: 

Die Schülerinnen und Schüler kombinieren aus 2 Bereichen: 
1 Wochenstunde wählen sie aus: „Deutsch plus“ oder „Mathematik plus“  
und 
2 Wochenstunden wählen sie aus: „Kultur und Welt“ oder „Natur und Technik“ 
 

Inhalte und Ziele der einzelnen Wahlbereiche: 

Deutsch plus (1 Wochenstunde) Mathematik plus (1 Wochenstunde) 

In Deutsch plus oder Mathematik plus arbeiten wir über den regulären Unterricht hinaus zu folgenden 
Schwerpunkten: 

 Erweiterung und Förderung der mündlichen und 
schriftlichen Kommunikationsfähigkeit   
(Wortwahl, Wirkung der Körpersprache, …) 

 kreative und persönliche Auseinandersetzung 
mit Sprache und Literatur (Gedanken formulie-
ren, Texte gestalten, mit Sprache experimentie-
ren, ...) 

Inhalte: 
Redeübungen zu unterschiedlichen Situationen 
(Vortragen, Präsentieren, Argumentieren, ...)  
theaterpädagogische Übungen, ... 
kreatives Schreiben (Schreibimpulse nutzen, an 
eigenen Texten arbeiten, ...) 
Auseinandersetzung mit literarischen Texten (Kurz-
geschichten, Gedichte, Liedtexte, ...) 
Projekte nach Interesse der Gruppe  möglich  
(z. B. Erarbeitung kleiner szenischer Darstellungen) 

 Festigung grundlegender mathematischer Kom-
petenzen (z. B. Abschätzen von Ergebnissen, 
Größen… vergleichen) 

 Erweiterung und Förderung des mathemati-
schen Verstehens (Übungen zum logischen und 
zahlengebundenen Denken …) 

 Übungen zur Förderung des räumlichen Darstel-
lungsvermögens (geometrische Grundbegriffe 
erweitern…) 

Inhalte: 
Pläne zeichnen, lesen; Richtigkeit von Ergebnissen 
abschätzen …Statistiken manipulieren; 
Logische Reihen fortsetzen; Aufnahmetests; „Zah-
lenspiele“ in der Natur… 
Freihandskizzen von Körpern; Grund- Auf- und 
Schrägriss von Körpern; Modelle herstellen… 
Arbeit mit Computerprogrammen (GAM, …) 
 

Ziele: Die Schülerinnen und Schüler … 

 stärken ihre mündliche und schriftliche Aus-
drucksfähigkeit  

 trainieren selbstsicheres Auftreten und können 
sprachliche und nonverbale Mittel der Kommu-
nikation gezielt einsetzen 

 erweitern ihren Horizont, indem sie sich mit 
unterschiedlichen Texten auseinandersetzen 

 

 lernen wichtige Informationen aus Sach- 
texten herauszufiltern und kritisch zu beleuch-
ten (Richtigkeit, Herkunft…) 

 trainieren ihr räumliches Darstellungsvermögen 

 erkennen mathematische Strukturen oder Zah-
lenkombinationen und setzen diese fort (logi-
sche Zahlenreihen; auch in der Natur…) 

 

  



Kultur und Welt (2 Wochenstunden) Natur und Technik (2 Wochenstunden) 

Das verbindet beide Wahlbereiche: 
gemeinsame Rahmenthemen: 
z. B. Ich in einer vernetzten Welt (Globalisierung)   
offenes und selbstständiges Lernen: 
innerhalb eines Rahmenthemas (für beide Wahlbereiche) eine eigene Forscherfrage formulieren 
und daran über einen längeren Zeitraum arbeiten – Präsentation des Ergebnisses mit Reflexion über 
die eigene Arbeit als Beurteilungskriterium 
vernetztes Denken: 
Informationen miteinander verknüpfen und den Bezug zur eigenen Lebensumgebung und zum eige-
nen Handeln herstellen 
digitale Grundbildung:  
Standardprogramme (Textverarbeitung, Präsentation, …) als hilfreiches Werkzeug nutzen 
zielgerichtet nach Informationen im Internet suchen und lernen Quellen kritisch zu hinterfragen 
(Glaubwürdigkeit der Quellen überprüfen, vergleichen, …) 
 

Unterschiede: 

Kultur und Welt: 
Zugang zu den Rahmenthemen aus der Sicht des 
Menschen als Gestalter der  Welt  und seiner 
Beziehungen zu Mitmenschen (Geschichte, Geo-
grafie, Kultur, ...) 
mit besonderem Augenmerk auf: 

 verstärkte politische Bildung (aktueller The-
men und Entwicklungen, Schulung der Kritik- 
und Demokratiefähigkeit – hinterfragen, dis-
kutieren, die eigene Meinung begründen, …) 

 Förderung der Medienkompetenz (Fake News 
erkennen, verantwortungsvolles Handeln in 
den sozialen Medien stärken, …) 

 

Natur und Technik:  
Zugang zu den Rahmenthemen aus der Sicht des 
Menschen als Teil der Natur  und als  Gestalter 
der Welt durch Technik (Biologie, Ökologie, Phy-
sik, ...) 
mit besonderem Augenmerk auf: 

 respektvolles Verhalten gegenüber der Na-
tur (beobachten, ökologische Zusammen-
hänge erkennen, ….)  

  alternative technische Entwicklungen (sinn-
volle Alternativen durchleuchten, experi-
mentieren, …..) 

Ziele: Die Schülerinnen und Schüler … 

 erforschen und hinterfragen Entwicklungen, 
erkennen Zusammenhänge und dokumentie-
ren ihre Ergebnisse 

 erlernen  Demokratieverständnis  und entwi-
ckeln Achtung gegenüber Mitmenschen un-
terschiedlicher Kulturen und Lebensumstän-
den 

 erforschen und erklären Lebensräume, do-
kumentieren ihre Ergebnisse und entwickeln 
Achtung vor Lebewesen und naturwissen-
schaftlichen Erscheinungen 

 beschäftigen sich mit technischen Zusam-
menhängen und alternativen Erfindungen 
 

 

 

 


